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Vorwort 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
wie immer zum Jahreswechsel blickt man zurück – was war gut, was war nicht so 
gut, was kann im nächsten Jahr besser werden? 
 
Die aktiven Mitglieder sind ist sehr bemüht, ein ausgewogenes Programm 
anzubieten - auch wenn wir einige Veranstaltungen mangels Beteiligung absagen 
mussten, waren dann wieder andere Termine super gut besucht. 
 
Die Mitgliederversammlung im März ist wieder einmal ein guter Zeitpunkt, um 
darüber zu diskutieren, welche Wünsche für das kommende Jahr verwirklicht 
werden können. Wir freuen uns auf alle Fälle über Eure Teilnahme. 
 
Bis dahin wünschen wir Euch ein friedliches Weihnachtsfest, gesunde Pferde und 
viele tolle Schneeausritte. 
 

Gleðileg Jól og Farsaelt Komandi ár 
 
 
 
Euer 
Wolfram Metzner 
1. Vorsitzender IPZV Allgäu/Schwaben e.V. 
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Termine IPZV Allgäu/Schwaben e.V. 
 
 
 

Einladung zur Weihnachtsfeier des IPZV-Allgäu Schwaben e.V. 
 
 
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 
 
auch in diesem Jahr möchten wir Euch ganz herzlich zu unserer „etwas anderen“ 
Weihnachtsfeier einladen. 
 
Wie immer wird uns zunächst ein strammer Fußmarsch abverlangt. Dieses Jahr 
wandern wir mit Fackeln zum höchsten „Berg“ in der Reischenau, wo Alexander 
für uns alle eine Überraschung vorbereiten wird. 
 
Im Anschluß daran lassen wir den Abend dann im Feuerwehrhaus in Ustersbach 
ausklingen, für Essen und Trinken ist natürlich gesorgt. 
 
Diejenigen, die nicht so gerne laufen, können dann direkt ins Feuerwehrhaus 
kommen. 
 
Wir treffen uns um 17.00 Uhr am Parkplatz vor der Brauerei in Ustersbach, die ist 
unübersehbar, da direkt an der Hauptstraße neben der Gastwirtschaft. 
 
Bitte meldet Euch an, damit wir das Essen planen können. 
Die Fackeln werden von uns besorgt. 
 
Er freut sich 
 
Eure Vorstandschaft 
 
 

Wann: 13. Dezember 2008 um 17.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt Parkplatz Brauerei in 86514 Ustersbach 
(direkt an der B300) 
 
Anmeldung: Petra Jaser, Tel.08204-90040 oder pjaser@t-
online.de 
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Termine IPZV Allgäu/Schwaben e.V. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2009 
 

Am Sonntag, 01. März 2009 um 14.00 Uhr im Deutschen Haus, Langerringen,  
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Protokollbestätigung, Beschlussfähigkeit 

2. Bericht des Vorstandes 

3. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer 

4. Berichte des  

Sportwartes 

Zuchtwartes 

Jugendwartes 

Freizeitwartes 

 Referenten für Öffentlichkeitsarbeit 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Änderung der Satzung 

7. Programm 2009 

8. Sonstige Wünsche und Anträge 
 

 
Adresse: Gasthaus Deutsches Haus 

Hauptstr. 8 
86853 Langerringen 

08232 2227 
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Termine  2008/2009 allgemein 
 
21.12.2008 Es weihnachtet auf dem Virthahof 
 
Am Sonntag, 21. Dezember 2008, findet um 14.30 Uhr die bekannte 
Weihnachtsfeier auf dem Virthahof in Bobingen (Kreis Augsburg) statt. Besucher 
sind herzlich willkommen. Viele Pferdevorführungen stehen auf dem Programm, 
unter anderem wieder eine Quadrille der Islandpferdereiter sowie 
Kutschvorführungen – auch mit Islandpferden. Auch die kulinarische Seite kommt 
bei der Weihnachtsfeier nicht zu kurz. 
Anfahrt unter www.virthahof.de! 

Petra Krauß-Stelzer 
 
 
 

28./29. 03.2009      "Reiten als Gesundheitssport" Thema Balance 
                                am Virthahof in Bobingen 

 
17.05.2009 Vereinsturiner IPF Isartal  Schönberg  
 
10.06.2009 OSI und Süddeutsche Meisterschaft Neuler 
 
20.06.2009 Freizeitturnier des IPZV Südbayern  Hohenlinden  
 
04.07.2009 Hofturnier Moarschusterhof  Gangkofen  
 
10.09.2009 OSI Lechleite Friedberg 
 
Blick über den Zaun nach Österreich, Turniere die von uns aus relativ schnell  
erreichbar sind (Stand 30.11.2008) 
 
09./10. Mai 2009  Vorqualifikation Andorf und OÖ Meisterschaft 
 
29./31. Mai 2009  1. WM-Qualifikation Strasswalchen 
 
10./12. Juli 2009  3. WM-Qualifikation & ÖM St. Radegund 
 
05./06. September Salzburger Meisterschaften Bad Hofgastein 
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Anzeige 

 

 
 
        Zucht 

        Fohlenaufzucht 

        Deckstation  

        Pferdezubehör 

                                    
 

Benötigen Sie einen Sattel oder sonstiges Pferdezubehör als 
Weihnachtsgeschenk? 

Rufen Sie uns bitte an, wir sind gerne behilflich. 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,  
und alles Gute fürs kommende Jahr   
sowie viel Freude mit Ihren Pferden. 

 
Andrea und Alexander Mairhörmann 

Telefon 08236 / 1331 oder 0172 / 89 55 800 
 

 
 

Zaungäste Foto: fotoAmbiente Timo Eger 
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Zucht 
 
 

ACHTUNG: 

Seit dem 01.01.2007 ist das neue Bayerische Agrarwirtschaftsgesetz in Kraft 
getreten. Am 01.01.2008 lief die Übergangsfrist für die Einführung der neuen 
Fördermodalitäten aus. Für die bayerischen Pferdezüchter ergeben sich daraus 
einige Neuheiten. Wichtigste Änderung in diesem Zusammenhang ist die BALIS-
Nr. als Fördergrundlage. Ohne diese Nummer kann das LKV keine Förderung 
ausbezahlen.  

Grundvoraussetzung ist, dass die Daten (BALIS-Nr., Name und Anschrift) der 
Betriebe für das LKV zugänglich sind. Im Klartext heißt dies, Betriebe deren 
Daten nicht in der EDV gespeichert sind, können keine Förderung erhalten. 
Weitere Infos unter www.islandpferde-bayern.de 

 

Hier die Ergebnisse der Züchter aus dem Vereinsgebiet 
Allgäu Schwaben e.V. 
(Liebe Züchter, bitte meldet uns die Ergebnisse, sonst wissen wir nicht, wer 
welches Fohlen gezogen hat) 

 
IPZV-Fohlenbeurteilung und IPZV-Basisprüfung 
 
Geprüfte Fohlen von Mitgliedern des IPZV-Allgäu-Schwaben 
 
Fohlenprüfungen 2008: 
 
NAME Vater Mutter Ext. Int. Gang Gesamt 
 
Mysla Kanslari Menja 8,20 8,00 8,00 8,04 
von Panoramablick frá Grafarkoti vom Wental 
 
Skina Fákur Sinna 7,90 8,00 8,00 7,98 
vom Staudenhof vom Staudenhof von Miðsitju 
 
Eldey Fákur Eistla 8,00 8,00 7,80 7,90 
vom Staudenhof vom Staudenhof vom Staudenhof  
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Zucht 
 

 
 

Ein schickes Fohlen hat Fam. Mairhörmann aus Ustersbach gezogen! Foto: Alexander Mairhörmann 
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 Freizeit 
 

Go West 
Mit zwei Islandpferden auf die Ranch nach Westösterreich 
 
www.stonehillranch.at – Mehr durch Zufall fand ich diese Seite schon vor einiger 
Zeit im Internet und war sofort fasziniert. Ein weiterer Zufall – oder Schicksal ;-): 
Ein paar Wochen später erzählte mir eine Freundin, dass sie für August dort zu 
viert ein Blockhaus gebucht hatten. Nun war eine abgesprungen und ein Platz frei 
geworden. Bevor ich zu viel nachdenken konnte, sagte ich zu. 
 
 

 
 
Paddocks vor der Hütte Foto Anika Kimmerle 
 
 
 
Uns vier Mädels, von denen ich zwei vorher nicht kannte, gehörte von 23. bis 30. 
August das Blockhaus Wyoming – mit offenem Kamin und Paddock mit Stall für 
zwei Pferde direkt gegenüber der hölzernen Veranda. Natur- und Urlaubsfeeling 
pur. 
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Freizeit 
 
Mit von der Partie waren neben meinen zwei Isis (eine meiner Stuten ritt meine 
Freundin, da ihr 3-jähriger Quarter noch in Ausbildung ist) noch ein 
Trakehnerwallach und ein Traberwallach.  Diese hatten einen eigenen Paddock 
für sich, unterhalb unserer Hütte. Das Publikum war gemischt, vom im Alltag 
dressurreitenden Englischreiter über reine Wanderreiter bis zum 100%-igen 
Cowboy, war alles vertreten und die Stimmung war gut.  
Abmisten und Füttern mussten wir selbst, Essen gab es dank Halbpension 
morgens und abends im Saloon. Mit im Paket war eine Wanderreitkarte, anhand 
derer wir uns für jeden Tag eine Tour aussuchten. Das Gelände im Mühlviertel ist 
wunderschön, allerdings auch sehr anspruchsvoll, da sehr bergig.  
 

 
 
Vor der Schnapsrast Foto: Anika Kimmerle 
 
 
 
Mitte der Woche gab es deshalb einen Tag Pause für unsere Pferde. Ich nutzte 
ihn, um mir von meiner Freundin auf dem Platz die Parelli-Methode zeigen zu 
lassen. Mit Stick und Bodenleine ging es rückwärts, seitwärts oder es hieß 
„herkommen“ oder „weichen“. 
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Freizeit 
 
Leider hatten wir nur einen Nachmittag dafür Zeit, ich möchte das aber auf jeden 
Fall noch in einem Kurs vertiefen.  Danach durfte meine Freundin sich ohne Sattel 
im Tölt versuchen und ich fand mich auf einem, für meine Begriffe riesigen, 
Trakehnerwallach wieder. Beides klappte ganz gut, doch fühlten wir uns alle 
wieder wohler, als wir nach dieser Aktion wieder den gewohnten Rücken unter 
uns und - in meinem Fall - eine Menge Mähne vor uns hatten.   
Im Schritt im Gelände lagen meist die Großpferde etwas vorne, im Trab, Tölt oder 
Galopp zeigten die Isis aber, was sie können. Sehr zur Verwunderung von 
Rheinfels, dem Trakehnerwallach und Darian, dem Traber, die sich nach einer 
scharf genommenen Kurve plötzlich im hinteren Feld sahen, was, wie ihre nicht 
minder verdutzten Reiterinnen bemerkten, die beiden in ihrem Ehrgeiz doch 
etwas kränkte. Besonders lustig wurde der Ritt nach einem Stopp beim 
Schnapsbauern, bei dem wir verschiedene Liköre und Schnäpse kosten durften. 
Der Heimweg ging dann etwas schneller und lauthalser vonstatten, als der 
Hinweg am Vormittag ;-).  
 

 
 
Nach der Schnapsrast Foto Anika Kimmerle 
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Freizeit 
 
Abends ging es dann noch mit dem Auto zur offiziellen Schnapsverkostung, bei 
der wir uns durch an die 20 Schnäpse und Liköre testen durften. Im 
Heimreisegepäck waren dann auch ein Tannenwipferl- und einen 
Zitronenmelisselikör. 
Abends traf man sich im Saloon auf ein Bier oder wir machten ein Lagerfeuer vor 
unserer Hütte oder genossen das Feuer im Kamin auf der Couch. Nachdem wir 
beim Reiten immer wieder Unmengen von Pilzen (v.a. Pfifferlinge und Rotkappen) 
gesehen hatten, nutzten wir den letzten Nachmittag vor der Abfahrt und schlugen 
uns in den Wald, der direkt an unser Blockhaus angrenzte. Ergebnis nach einer 
Stunde Suche waren: 2 Semmelstoppelpilze, 10 Vorzeige-Steinpilze, 1 Maroni 
sowie ein vollständiger Rehschädel inklusive beider Unterkiefer.  
Unser „Waldallerlei“ ;-). 
 
 

 
 
Groß und Klein einträchtig   Foto Anika Kimmerle 
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Freizeit 
 
Viel zu schnell waren die 8 in jeder Hinsicht intensiven Tage vorbei und es hieß, 
sich wieder auf den Rückweg zu machen. 6,5 Stunden Fahrt lagen vor uns, die 
Mensch und Pferd zum Glück wieder ohne Probleme und längere Staus 
meisterten. Am Samstag Nachmittag um halb 4 waren alle wieder glücklich zu 
Hause.   
Fazit: Sehr schön, sehr besonders, sehr pferdenah, aber auch eine ganz schön 
lange Anfahrt und die Kondition der Pferde muss stimmen! 
 
Anika Kimmerle 
 

 
 
Unterwegs  Foto: Anika Kimmerle 
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Freizeit 
 

Sommerfest in Dillingen 
 
Ganz im Norden trafen sich unsere Mitglieder in diesem Jahr zum geselligen 
Beisammensein. Gabi und Christoph Gronde waren so nett und luden zu sich 
nach Hause für unser jährliches IPZV Vereinsfest ein. 
 
Wetterunabhängig saßen wir im stilvollen Ambiente auf der verglasten 
Riesenterrasse, die Tische von Gabi festlich gedeckt. 
 
 

 
 
Tolles Buffet  Foto: wm 
 
 
Es gab ein leckeres italienisches Buffet mit einem Hauch Island (geräucherter 
Lachs) und auch der Nachtisch ließ keine Wünsche offen. 
Je später der Abend, umso zahlreicher erschienen die Gäste, die Allgäuer kennt 
man schlecht wenn man meint, die scheuen weite Wege! 
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Freizeit 
 
 

 
 
Alle hatten Platz!  Foto: wm 
 
 
 
So zählten wir über 40 Mitglieder. 
 
Zünftig war ´s – das Bier war süffig, neue Bekanntschaften wurden gemacht  - 
alles in allem ein perfekter Abend. 
 
Vielen Dank liebe Gabi und lieber Christoph, für Euer offenes Haus! 
(PJ) 
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Freizeit 
 

 
 

Hmm, lecker  Foto wm 
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Freizeit 
 

Reiten als Gesundheitssport 
 
Am Samstag den 11.Okt. 08 trafen sich fünf hochmotivierte Reiterinnen auf dem  
Virthahof in Bobingen um mit Kerstin Behrendt herauszufinden ob reiten gesund 
ist? Vorweg gesagt ja - aber nicht bedingungslos. 
 
Fangen wir mit der Theorie an: 
 
Für den Reiter bedeutet das, seine Rückenmuskulatur und seine Wirbelsäule 
werden gestärkt und trainiert. Sein Herz/Kreislaufsystem wird stimuliert. Bei 
chronischen Krankheiten wird eine Verbesserung der Lebensqualität erreicht. 
Als Prävention für Demenzerkrankungen und zuletzt- für die Psyche des 
Menschen ist reiten ein Balsam . Der Stress bleibt draußen (vor dem Reitstall) 
dies ist in unserer hektischen Zeit – überlebenswichtig. 
 
Für das Pferd ist es von wesentlicher Bedeutung, dass seine Rückenmuskeln 
entspannt arbeiten können, (hoffentlich ausgeprägt vorhanden und ausreichend 
trainiert) denn nur dann kann ein Pferd seinen Reiter auch tragen. Auch die Beine 
und die Sehnen des Pferdes brauchen die permanente Bewegung um gesund 
laufen zu können. Durch das Reiten wird nicht nur der Stoffwechsel sondern auch 
die Lunge, beim Lauftier Pferd,  zur optimalen Leistung animiert. 
 
Nun sind wir bei dem praktischen Teil des ersten Tages. 
 
Reiten ist gesund, wenn der Reiter korrekt sitzt. 
 
Und wie sitzt der Reiter nun korrekt? 
Unser Voltigierübungspferd „Volti“ aus Blech mit Dressursattel ausgestattet 
musste nun herhalten. Mit stoischer Ruhe lies unser Volti nun alles über sich  
ergehen. Wie war das? Aufrecht sitzen, den tiefsten Punkt im Sattel suchen, das 
Becken in Mittelposition -  sind die Steigbügel noch senkrecht ? Oh je, der Kopf 
schwirrt – tatsächlich schon Mittag (die heiße Suppe wärmt und sorgt für einen 
zufriedenen Magen). 
 
Am Nachmittag kommen dann die Teams (Reiter + Pferd) ins Spiel.  
Kerstin Behrendt verstand es jede Übung so aufzusplitten, dass jedem die 
Zusammenhänge klar wurden und sich so die Aha-Erlebnisse häuften. Der erste 
Tag ist geschafft –ein letzter reger Austausch der gemachten Erfahrungen bevor 
die Sonne untergeht. 
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Freizeit 
 
Am Sonntag Morgen war Gymnastik angesagt. 
 
Auf der Stelle laufen, Arme kreisen, Beine hochziehen, Hüften bewegen. 
„W a r m  w e r d e n“ - unser Körper ist ein Instrument – keinem Musiker würde 
einfallen auf einem „kalten“ Instrument ein Konzert zu geben. 
 
Weiter geht es mit lockeren Beinen, abgekipptem Becken und elastischen 
Schultern,  wir sollen verstehen, wie wichtig ein warmer, lockerer Reiter für das 
Pferd ist.  
 
„Das Gleichgewicht des Reiters, bestimmt das Gleichgewicht des Pferdes“. 
 „Volti“ und der große Gymnastikball werden noch einmal arg strapaziert. Kerstin 
Behrendt, mit Fragen bedrängt, freut sich sichtlich über die aktiven und 
motivierten Teilnehmer und die erzielten Fortschritte. 
 
 

 
 
Auch der praktische Teil kam nicht zu kurz    Foto: Kai Schwarz 
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Freizeit 
 
Der praktische Teil des 2. Tages 
 
Am Nachmittag kommen erneut die Teams ins Spiel. Die große Halle auf dem 
Virthahof wird für unsere Isi `s zu einem Viereck von 15x 30 m verkleinert. Darin 
lässt es sich optimal arbeiten. 
 
Wer hätte gedacht, dass „Frau“ nachdem sie einen Tennisball zwischen Pobacke  
und Sattel hat, nun plötzlich viel tiefer im Sattel sitzt und mit Hilfe von 
Stretchbändern Pferd und Reiter so verbandelt werden, dass sie langsam 
erahnen können (trotz körperlicher Probleme), wie es ist, harmonisch auf einem 
Pferd zu sitzen. Alle spüren, wie genau Kerstin Behrendt über die 
biodynamischen Zusammenhänge von Pferd und Reiter Bescheid weiß und 
setzen die individuellen Hilfen im Sattel um. So werden für jedes Pferd und jeden 
Reiter Lösungswege gefunden, die die Teilnehmer als Hausaufgaben mitnehmen. 
 
Ein gelungener Kurs endet mit dem Dank aller Reiter an Kerstin Behrendt. Noch 
mehr Informationen über Kerstin Behrendt findet ihr unter 
(www.menschpferd.de)  
Wir freuen uns schon auf den nächsten Kurs.  
 
Thema  BALANCE  28./29. März 2009  
 
Cornelia Wernhard 
 

 
 
Lecker Gerte, Gylfi beim Zirkuskurs Foto: fotoAmbiente Timo Eger 



 21

Freizeit 
Huch, ein Küsschen 
 
Also auf den Zirkuskurs am Virthahof war ich schon sehr gespannt. Vorsorglich 
packte ich meinen etwas abgeklärten Wallach in den Hänger. 
Unsere „Lehrerin“, Sandra Zunterer, kam auch schon mit unserer Freizeitwartin 
Petra Socher auf den Hof gefahren, vollbeladen mit lauter spannenden Utensilien. 
 
Die beiden bauten dann in der Halle flugs eine Art „Zirkeltraining“ auf, an jeder 
Station konnte jedes Pferd/Reiterpaar dann individuell verschiedene 
„Ungeheuerlichkeiten“ ausprobieren, Sandra erklärte alles ausführlich und half an 
jeder Station. 
 
So wurden Regenschirme aufgeklappt, Ratschen geschwungen, mit einem 
Schellengurt geritten (herrlich, ich hab mir für die Weinachtsausritte gleich etwas 
ähnliches gebastelt) – wir zogen furchterregende rote Bälle hinter uns her, 
konnten plötzlich Fußballspielen und über Bettlaken laufen, wurden in 
Fallschirmseide gepackt und – das war das Highlight: Wir konnten auch 
Seilspringen üben, im Galopp und freihändig. Ok, ich gebe zu, so mutig war dann 
auch nur eine Teilnehmerin, aber es sah super spektakulär aus! 
 
Sandra half zögerlichen Pferden oder auch Reitern immer mit ruhiger Stimme, so 
wurden Pferde und Reiter immer mutiger. 
 
Mein Wallach fand das alles spitze, besonders den großen grünen Ball, den man 
so herrlich mit den Füssen bearbeiten konnte. 
 
Nach der Mittagspause konnten wir den Kurs draußen fortsetzen, und Sandra 
zeigte uns, wie wir unseren Pferden kleine Tricks beibringen konnten: ja sagen 
oder nein sagen, Küsschen geben, die Zunge zeigen oder eben auch das 
Kompliment machen. 
 
Natürlich konnte in der kurzen Zeit nur der Weg zu den kleinen Kunststückchen 
gezeigt werden, aber üben kann man ja dann daheim. 
 
Man konnte deutlich sehen, wie geschickt sich die Pferde anstellen und wie 
aufmerksam sie gerne neue Sachen lernen. 
 
Solche kleinen Lektionen, stressfrei und fernab von irgendwelchen sportlichen 
Leistungen, machen den Pferden total Spaß und sie trainieren ganz andere 
Sinne. 
 
Aber auch die Besitzer lernen, genau hinzuhören.  
Alles in allem ein echter Spaßkurs, den ich gerne wiederholen möchte! 
Petra Jaser 
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Jugend 

 
 

Was so ein Islandpferd doch alles kann... 
 

unsere „Von“ mit Luise als St. Martin - unübertrefflich... 
 
 
 

 
 
Foto: Strasser-Harr 
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Jugend 

 
 
DJIM   2008 
 
 
Vom 29.07. bis 3.08.08 fand in Saarwellingen die Deutsche Jugend-Islandpferde-
Meisterschaft statt. Es waren ungefähr 430 Starter dort. 
Wir (meine Mama, meine Schwester und ich) hatten uns mit Familie Feitl, die 
auch auf die Djim gefahren sind, zusammen getan. Sie haben Bangsi und Röskva 
auf der Hinfahrt im Hänger mitgenommen und wir haben alle Pferde wieder nach 
Hause gebracht. 
Als wir nach 7 Stunden am Dienstag Mittag dort ankamen, sollten wir unsere 
Paddocks erst auf einem Stoppelfeld aufbauen. Dann hieß es, wir sollten besser 
umziehen auf eine Wiese, da zuvor schon Pferde von dem Stroh Kolik bekommen 
hätten. Da alle umziehen wollten, wurde es auf den Grasflächen ziemlich eng. Wir 
haben aber noch Platz im Bayernlager gefunden. 
 
Ich hatte insgesamt 11 Prüfungen genannt. Mittwoch früh konnten wir die 
Geländestrecke für die Prüfung am Nachmittag ablaufen. Es waren ca. 2 km mit 
12 festen Hindernissen mit max. 80 cm Höhe. Der Ritt wurde aber kurz vor dem 
Start wegen eines heftigen Gewitters mit Platzregen verschoben. 
 
Sonst war das Wetter sehr schön. Als der Ritt am nächsten Tag stattfand, musste 
ich als Erste starten und kam mit Bangsi in einer sehr guten Zeit als einziges Kind 
ans Ziel. 
Auch in Gehorsam C und im Fahnenrennen kam ich mit Bangsi auf den ersten 
Platz. Die Konkurrenz im Tölt und Viergang war sehr groß, je über 40 Starter in 
KL. 
Im Fünfgang kam ich mit Röskva auf den 4. Platz, beim Galopprennen in der 
offenen Klasse lagen wir gut im Mittelfeld. Leider hat sie sich beim Abreiten vor 
der letzten Prüfung (Speedpass) wegen eines Hundes am Oberschenkel verletzt, 
so dass wir zurückziehen mussten. (Es ist zu Hause wieder gut verheilt.) Dadurch 
kam ich nicht mehr in die Gesamtsiegerwertung der Fünfgangkombination. Für 
die Kombinationswertungen muß man aus verschiedenen Blöcken je eine Prüfung 
(vier pro Kombination) erfolgreich geritten haben. 
 
Trotzdem wurde ich noch Gesamtsieger in der Viergang-Kombination und in der 
Vielseitigkeit. Auf dem Siegertreppchen gab es diesmal Sektgläser mit Apfelsaft 
zum Anstoßen. 
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Jugend 

 
 
Beim Aufmarsch aller Teilnehmer hatten wir aus dem Bayernkader alle Dirndl und 
Lederhosen an. Auch beim Länderabend haben wir Bayern in Tracht vertreten. 
 
Bei der großen Siegerehrung und Verabschiedung am Sonntag durfte ich mit fünf 
anderen Vorjahresmeistern aus verschiedenen Bundesländern die 
Deutschlandfahne tragen. Die ganzen Ansprachen dauern immer ziemlich lange 
und es war mir sehr warm im Jackett. 
 
Sonntag Nacht kamen wir müde zu Hause an. In den anderen Bundesländern 
begann wieder die Schule, für mich haben die Sommerferien begonnen. 
Ich freue mich schon auf die nächste DJIM, dann werde ich in der Jugendklasse 
reiten. 
 
Luise Foris 
 

 
 
11 Prüfungen geritten, Topkondition! Foto: Foris 
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Jugend 

 
 

Unsere Luise war auch in diesem Jahr wieder „Hammermässig gut“ 
unterwegs: 

 
Die wichtigsten Turnierergebnisse 2008 Luise Foris 
 
3.5.08 Bayerische Rennpassmeisterschaft in Wurz 
 
Speedpass KL  1. Platz (12,70) Flugar vom Holler 
Passprüfung KL  1. Platz   (3,17) Flugar vom Holler 
Passrennen  7. Platz (19,53) Flugar vom Holler 
 
 
22.5.08 Baden-Württembergische Meisterschaft am Schurrenhof 
 
Reiterprüfung KL 1. Platz    (5,50) Bangsi vom Bärenzhof 
Fahnenrennen KL 1. Platz  (43,00) Bangsi vom Bärenzhof 
Tölt KL 5. Platz    (4,50) EA Röskva vom Bibertal 
 6. Platz    (4,90) VE Bangsi 
Viergang KL 2. Platz    (5,46) Bangsi 
 6. Platz    (5,03) Röskva 
Geschicklichkeit KL 4. Platz    (4,42) Bangsi  
 
 

 
 

Geschickt geritten, Luise mit Bangsi  Foto: Foris 
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Jugend 

 
 
Ergebnisse Luise Foris 

 
13.6.08 OSI  Argental   + Süddeutsche Passmeisterschaft 
 
Reiterprüfung KL 1. Platz (5,70) Bangsi 
Fünfgang KL         1. Platz (4,33) Röskva 
Viergang KL    2. Platz (5,40) Bangsi 
Tölt KL             5. Platz (5,13) Bangsi 
                                  6. Platz (4,90) Röskva 
Passrennen (Jug/Jun)  2. Platz (18,03) Röskva 
Speedpass (Jug/Jun)  8. Platz (12,96) Röskva 
 
 
4.7.08     Vereinsmeisterschaft Südbayern / Malching 
           
Reiterprüfung KL      1. Platz (5,80) Bangsi    (Vereinsmeister) 
Fünfgang KL              1. Platz (4,30) Röskva 
Viergang KL           2. Platz (5,29) Bangsi 
Tölt KL                   5. Platz (4,59) Bangsi 
 

 
Super Erfolg!  Foto: Foris 
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Jugend 

 
 
 

 
 
So viele Schleifen!!! Luise auf der Djim Foto: Foris
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Jugend 

 
 
Ergebnisse Luise Foris 
 
 
30.7.08     Deutsche Jugend-Islandpferde-Meisterschaft (DJIM) in Saarwellingen 
 
Geländeprüfung KL 1. Platz (10,00)  Bangsi 
Gehorsam C KL 1.Platz    (5,96)  Bangsi 
Fahnenrennen KL 1. Platz  (23,20)  Bangsi 
Geschicklichkeit KL 4. Platz    (6,80)  Bangsi 
Fünfgang KL 4. Platz    (3,45)  Röskva 
Viergang KL 19. Platz  (5,23)  Bangsi 
Galopprennen 27. Platz   Röskva 
 
Gesamtsiegerwertung 4-Gang-Kombination KL: 
 
1. Platz  (Deutscher Meister) 
 
Gesamtsiegerwertung Vielseitigkeit KL: 
 
1. Platz (Deutscher Meister) 
 
Deutscher Meister Gehorsam C  
 
 
11.9.08     Bayerische Meisterschaften  in Wurz 
  
Reiterprüfung KL   1. Platz (5,70)  Bangsi 
Fünfgang KL   1. Platz (4,33)  Röskva 
Tölt KL    7. Platz (5,43)  Bangsi 
 
Bayerischer Meister Reiterprüfung KL 
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Sport 
 

Auch Carola Beer war 2008 wieder erfolgreich unterwegs: 
 
Hubertushof  
  
Gehorsam B HBD3 mit Kopar von Stirpe   5,71 Punkte  1. Platz 
HAT2    mit Linda vom Staudenhof 5,87 Punkte (VE) 2. Platz 
 
OSI Argental  
 
YAT2    mit Linda vom Staudenhof 5,63 Punkte (VE) 3. Platz 

5,92 Punkte (EA) 3. Platz 
YAV1    mit Kopar von Stirpe  5,90 Punkte (VE) 2. Platz 

5,90 Punkte (EA) 3. Platz 
 
OSI Malching  
 
HAT2    mit Linda vom Staudenhof 6,00 Punkte (VE) 2. Platz 
HAV1   mit Kopar von Stirpe  5,23 Punkte (VE) 4. Platz  
 
OSI Wildflecken  
 
Gehorsam A ZBD2 mit Kopar von Stirpe  5,08 Punkte 4. Platz 

Titel: Süddeutscher Meister in der Juniorenklasse 
 
YAV1    mit Kopar von Stirpe  6,03 Punkte (VE) 2. Platz  

6,20 Punkte (EA) 2. Platz  
HAT2    mit Linda vom Staudenhof 6,20 Punkte (VE) 1. Platz  

5,79 Punkte (EA) 3. Platz  
 
Bayrische Meisterschaften ( Wurz )  
 
HBD2   mit Kopar von Stirpe  5,75 Punkte 2. Platz  
HAV1   mit Kopar von Stirpe  5,90 Punkte (VE) 5. Platz  

6,00 Punkte (EA) 4. Platz  
HAT2    mit Linda vom Staudenhof 6,10 Punkte (VE) 3.Platz  

5,46 Punkte (EA) 5. Platz  
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Sport 
 

Ein toller Erfolg für Andrea Mairhörmann mit ihrem 20 jährigen Hengst 
Skjoni auf der Österreichischen Meisterschaft 2008 

 

 
 

Andrea mit Skjoni Foto: Petra Jaser 
 
CHNI-A 08239 St. Radegund ÖM/ÖJM - 1-3 Aug 2008 
 
FS1 Free Style Allgemeine Klasse 
07. Platz Andrea Mairhörmann [A] / Gastreiter (DE) Skjoni [D354] 5,33 
 
T2 Sport B Tölt Allgemeine Klasse 
12. Platz Andrea Mairhörmann [A] / Gastreiter (DE) Skjoni [D354] 5,33 
 
V2 Viergang Allgemeine Klasse 
14. Platz Andrea Mairhörmann [A] / Gastreiter (DE) Skjoni [D354] 5,13 
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Sport 
 

2008 war ein tolles Jahr für Pilar Stenger! 
 

 

CHNI-A 08239 St. Radegund 
ÖM/ÖJM - 1-3 Aug 2008 
 
Gesamtwertung: Sport C Junge Reiter 
 
01. Platz Pilar Stenger [Y] Nott aus dem 
Glasmoor / Gastreiter (DE) 5,657 
 
FS1 Free Style Junge Reiter 
 
02. Platz Pilar Stenger [Y] / Gastreiter 
(DE) Nott aus dem Glasmoor [D141] 
6,17 
 
V3 Viergang Junge Reiter - A-Finale 
 
01. Platz Pilar Stenger [Y] / Gastreiter 
(DE) Nott aus dem Glasmoor [D141] 
6,00 
 
Bayerische Meisterschaften 2008 
 
Juniorenklasse 
 

Bayerischer Meister 
 

Gehorsam A / IPO H.A.D2  
 
Pilar Stenger mit Nótt aus dem 
Glasmoor (5,86)  
 

Artikel aus der Memminger Zeitung im August 2008 
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Vereinsleben 
 
Endlich wieder zu haben – Vereinskleidung und Keramiktassen mit unserem 
Logo 
 
1. IPZV Allgäu-Schwaben-Keramikbecher, blau mit dunkelblauem Logo. 
Spülmaschinenfest, von denen kann man nie genug haben!! 
Nur 3,50 € pro Stück zzgl. Versandkosten 
 

 
 
 
2. IPZV Allgäu-Schwaben-Poloshirt, hellblau mit dunkelblauem Logo vorne und 
hinten, Mischgewebe, Größen XS bis XXL Verfügbar. 
Nur 15,-€ pro Stück zzgl. Versandkosten 
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Vereinsleben 
 

3. IPZV Allgäu-Schwaben-Sweatshirt-Jacke, hellblau mit dunkelblauem Logo 
vorne und hinten, ohne Kapuze, Mischgewebe, Größen XS bis XL 
Nur 29,-€ pro Stück zzgl. Versandkosten 
 

 
 
4. IPZV Allgäu-Schwaben-Regenjacke, der Renner, dunkelblau mit hellblauem 
Logo vorn und hinten, versenkbare Kapuze, m. Fleece gefüttert, Größen S – XXL 
Nur 25,-€ pro Stück zzgl. Versandkosten. 
 

 
 

Wir schicken die Artikel gerne gegen Vorkasse zu! 
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Vereinsleben 
 

 
 
Gemeinsam macht ´s mehr Spaß  Foto: Gabi Krome 
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Pferdeleben 
 

 
 
Wer-kann-die-Nase-besser-kräuseln-Wettbewerb Foto: Priska Moser 
 

 
 
Handpferdereitervorbereitungslehrgang Foto: Priska Moser 
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Antrag für Neumitglieder 
 

 
 
Aufnahmeantrag 
 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den IPZV Allgäu-Schwaben. Die Satzung habe ich erhalten und 
erkenne sie an. 
Mit der Abbuchung der Aufnahmegebühr sowie des jährlichen Mitgliedsbeitrages bin ich 
einverstanden.  
 
 
 
Name:         ................................................................. 
 
Vorname:     ................................................................ 
 
Straße:        ................................................................. 
 
Wohnort:     ................................................................. 
 
Telefon:       ................................................................. 
 
Geb.-Datum  ................................................................ 
 
 
Die Mitgliedsbeiträge : Erwachsene: 40 Euro 
 Familienmitglied bis 18 J: 8 Euro 
 Kind/Jugendl. bis 18 J.: 26 Euro 
 Aufnahmegebühr: 26 Euro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
x----------------x----------------------------x---------------------------------------------------------------- 
Ort  Datum   Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte) 
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Antrag für Neumitglieder / Jugendförderung 
Einzugsermächtigung 
 
Name ______________________________________________ 
 
Vorname ______________________________________________ 
 
Geburtsdatum ______________________________________________ 
 
Mitgliederstatus  Erwachsener 
    Familienmitglied b.18 J.   Kind /Jugendl. bis 18 J. 
 
Ich ermächtige hiermit den IPZV Allgäu/Schwaben e.V. widerruflich, den Jahresbeitrag für 
meine Mitgliedschaft am Fälligkeitsdatum von folgendem Konto abzubuchen: 
 
Bank ______________________________________________ 
 
Kontonummer ______________________________________________ 
 
BLZ ______________________________________________ 
 
Kontoinhaber ______________________________________________ 
 
 
Datum, Ort   Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigten) 
 

 
 

Antrag auf Jugendförderung durch den IPZV Schwaben-Allgäu 
Nur für Mitglieder des IPZV Schwaben-Allgäu 

 
Name / Anschrift Kursteilnehmer: 
 
 
Lehrgang: Dauer des Lehrgangs: 

 
vom                           bis 

Kursleiter (lesbar): 
 
 

Kursort: 
 
 

Bankverbindung:  Bank: 
 
BLZ:                                              Kontonummer 
Datum: 
 
Unterschrift Erziehungsberechtigter: 
Datum: 
 
Unterschrift Kursleiter: 
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Vorschau Allschwadur 
 
Vielen Dank an Euch für die vielen Artikel, die schönen Fotos und überhaupt!! 
Ohne Euch ist so ein Heft gar nicht möglich! 
 
Der nächste Allschwadur erscheint im April 2009! 
 
Bitte schickt mir Eure Artikel, Fotos, Leserbriefe und Sonstiges bis spätestens 
zum 
 

30. März 2009 
 
Anzeigenpreisliste Allschwadur: 
 
2., 3. und 4. Umschlagseite: 35,-- Euro pro Ausgabe 
1/1 Seite Innenteil 25,-- Euro pro Ausgabe 
1/2 Seite Innenteil 15,-- Euro pro Ausgabe 
 
Kleinanzeigen sind für unsere Mitglieder kostenlos! 
 

 
 

Mit klarem Blick ins neue Jahr   Foto: Alexandra Firak 
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Adressen der Vorstandschaft 
 

1.Vorsitzender Wolfram Metzner 
 Plattenweg 4 
 86850 Fischach 
 Tel. 08204 90060 
 webmaster@ipzv-allgaeu-schwaben.de 
 

2.Vorsitzende & Geschäftsstelle Antje Sommerkamp 
 Meichelbeckstr. 25 
 87616 Marktoberdorf 
 Tel. 08342 41239 
 geschaeftsstelle@ipzv-allgaeu-schwaben.de 
 

Freizeitwart Petra Socher 
 Altenstädterstr. 2 
 86986 Schwabbruck 
 Tel. 08868 362 
 PetraSocher@web.de 
 

Jugendwart Ines Hundrieser 
 Hauptstr. 78 
 87752 Holzgünz 
 Tel. 08393 922737 
 

Sportwart Priska Moser 
 Eichwaldweg 4 
 89407 Dillingen 
 Tel. 09071/794593 
 priskamoser@gmx.de 
 

Zuchtwart Alexander Mairhörmann 
 Panoramastr. 3 
 86514 Ustersbach 
 Tel. 08236 1331 
 Alexander.mairhoermann@web.de 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit Petra Jaser 
 Plattenweg 4 
 86850 Fischach 
 Tel. 08204 90040 
 allschwadur@ipzv-allgaeu-schwaben.de 
 

Kassenwart Sonja Kraus 
 Schloßstr. 18a 
 89434 Blindheim 
 Tel. 09074 2854 
 kraus_sonja@web.de 
 

Schriftführer Klaus Beer 
 Südendstr. 15 
 86343 Königsbrunn 
 Tel. 08232 77046 
 info@optik-beer.de 

 
 



 


